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Wissenschaftlicher Bericht

 FORMCHECKBOX 
 Zwischenbericht
 FORMCHECKBOX 
 Schlussbericht 
Ein Bericht gilt als Schlussbericht, wenn die Beitragsdauer abgelaufen ist. Jeder Bericht wird dem SNF in zwei Exemplaren eingereicht. Der/die verantwortliche Beitragsempfänger(in) wird gebeten, alle Fragen auf Seite 2 zu beantworten, damit keine Missverständnisse entstehen. Für die Gültigkeit der Berichte ist die persönliche Unterschrift auf Seite 2 unten auf beiden Exemplaren unerlässlich.

Fragen, Vorschläge und Bemerkungen, welche nicht in direktem Zusammenhang mit diesem Bericht stehen, müssen in einem separaten Brief an den Nationalfonds gerichtet werden. 

Dieser Bericht betrifft den Beitrag Nr. 
     
für die Zeit von  
     
bis
     
Titel des Forschungsprojektes:

     
Beitragsempfänger(in):
     
Tel. Direktwahl : 
     
Datum Berichtseinreichung:      
Tel. Sekretariat: 
     
e-mail      
Wurde Ihnen ein Fortsetzungsbeitrag bewilligt? 

Ja, Nummer:  
     
Nein
 FORMCHECKBOX 

Projektdatenbank des SNF:

Wir ersuchen Sie, den Lay-summary und die Keywords zu überprüfen, welche auf der Datenbank des SNF (www.snf.ch > Projektdatenbank) gespeichert sind und Ihr Projekt charakterisieren. Eine Aktualisierung der Daten kann auf der Website des SNF bei folgender Adresse vorgenommen werden:

www.snf.ch > Service für Forschende > Lay summary & keywords 
Die Eingabe eines Lay-summary ist ab dem 1. Juli 2006 obligatorisch. Wenn Sie bisher weder einen Laysummary noch Keywords eingegeben haben, so bitten wir Sie, dies nachzuholen.

a)
Darstellung der Forschungsarbeit, 


die während der Berichtsperiode geleistet wurde (2-4 Seiten):

· Stellen Sie in groben Zügen den Fortschritt Ihrer Arbeiten in der Berichtsperiode dar. Situieren Sie dabei die unter b), c) und d) aufgelisteten Publikationen.

· Nennen Sie explizit die wichtigsten Resultate.

· Stellen Sie schematisch die Beiträge Ihrer SNF-Mitarbeiter(innen) am Projekt dar. 

· Weisen Sie gegebenenfalls auf grössere Abweichungen gegenüber dem ursprünglichen Forschungsplan hin. 

· Erwähnen Sie besondere Ereignisse (wichtige Personalmutationen, Teilnahme an Konferenzen, wiss. Auszeichnungen, usw.)


Bitte Einlageblätter verwenden.

b) 

Publikationen, die im Rahmen des Forschungsprojektes erfolgten 

Bitte listen Sie die Publikationen auf und legen Sie diesem Bericht  je ein Exemplar bei (im Fall der Abteilung I bitte je 2 Exemplare beilegen).



Bitte Einlageblätter verwenden.

c) 
Publikationen, die sich noch im Druck befinden und später nachgeliefert werden Bitte listen Sie die Publikationen auf unter Angabe der Beitragsnummer, auf welche sie sich beziehen.

 

Bitte Einlageblätter verwenden.

d) 

Sind noch weitere Veröffentlichungen vorgesehen? 



Ja  FORMCHECKBOX 

 
Nein  FORMCHECKBOX 


Sollte dies der Fall sein, so wird der/die Beitragsempfänger(in) ersucht, diese zu gegebener Zeit dem Sekretariat ebenfalls zuzusenden (mit Angabe der Beitragsnummer, auf welche sie sich beziehen).

e) 
Patente:



Ist eine Anmeldung bereits erfolgt oder wird sie in naher Zukunft erfolgen?



Ja  FORMCHECKBOX 

 Nein  FORMCHECKBOX 


Falls ja, geben Sie Patentinhaber, Titel und Patentnummer an oder liefern Sie diese Daten nach, sobald sie bekannt sind.

Ort und Datum:
Unterschrift des/der Verantwortlichen 

     
Beilagen (Punkt a-c, e) Anzahl Seiten
     
NB : Die Beitragsverantwortlichen haben dem SNF bei Schlussberichten detailliert über den Zustand und die Weiterverwendung des mit dem Beitrag des SNF angeschafften Materials von bleibendem Wert (Stückwert ab CHF 20'000.-) Auskunft zu geben (vgl. Art. 42 Abs. 1 und 2 des Beitragsreglements).

Der SNF verpflichtet die von ihm geförderten Forschenden, dass sie eine vollständige Fassung aller publizierten und peer-reviewed Zeitschriftenartikel auf der eigenen Homepage oder dem Universitätsserver hinterlegen, sofern dem keine rechtlichen Bedenken entgegenstehen (www.snf.ch > Aktuell > Dossiers > Open Access ).
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